
TODESANZEIGE 

P. Fay. 29 Euhemeria. 37 n. Chr. 
 

An Herakleides, den Dorfschreiber von Euhemeria, von My-
sthes, dem Sohn des Peneuris, Einwohner von Euhemeria 
im Bezirk Themistes.  Mein  Bruder  Peneuris,   Sohn   des 
Peneuris, als Kopfsteuerpflichtiger für die Umgebung des 
genannten Dorfes registriert, ist im Monat Mesore des 1. Jah-
res des Gaius Caesar Germanicus gestorben. Deshalb reiche 
ich Dir die Anzeige ein, damit sein Name entsprechend der 
Gepflogenheit auf die Totenliste gesetzt wird. Mysthes, Sohn 
des Peneuris, ungefähr 42 Jahre alt, eine Narbe am rechten 
Unterarm. Im 1. Jahr des Gaius Caesar Augustus Germani-
cus, am 14. Mesore. (2. Hd.) [Gezeichnet X] im 1. Jahr des 
Gaius Caesar Augustus Germanicus, am 14. Mesore. 

Mysthes meldet dem Dorfschreiber von Euhemeria den Tod 
seines Bruders Peneuris und bittet ihn als den für die Füh-
rung der Steuerlisten Zuständigen, den Namen des Verstor-
benen auf die Totenliste zu setzen. Der Erledigungsvermerk 
von der Hand eines Büroschreibers, dessen Name nicht zu 
entziffern ist (jedenfalls ist es nicht der Dorfschreiber Hera-
kleides selbst), (Z. 23ff.) zeigt, daß der Eingabe entsprochen 
worden ist. Der Hinweis auf die Kopfsteuerpflicht des Pe-
neouris (Z. 7ff.) l en Zweck derartiger Eingaben er-
kennen, nämlich di uerpflicht mit dem Ablauf des Halb-
jahres zu beenden, m der Todesfall geschehen ist. 

Lit.: s. E. Kießling, RE VI p. 1641 ff. s.v. Todesanzeigen; S.L. Wallace [o. 
bei Nr. 9], Taxation S. 106
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